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Beschlussprotokoll 
 
über die 34. Sitzung des Betriebsausschusses Gebäudewirtschaft in der Wahlpe-
riode 2004/2009 am Montag, dem 08.12.2008, 15:30 Uhr bis 18:11 Uhr, Konrad-
Adenauer Saal, Raum-Nr. 1.18 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 

 
 
2 Anträge gemäß § 3 der GeschO des Rates 
  
-- 
 
 
3 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 
  
-- 
 
 
4 Entscheidungen (Beschlussorgan Betriebsausschuss Gebäudewirt-

schaft) 
  
 
4.1 Neubau Bezirksrathaus Rodenkirchen - Realisierungswettbewerb 
 4300/2008 
 
Geänderter Beschluss (entsprechend der Beschlussfassung des Stadtentwick-
lungsausschusses): 
 
Der Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft trifft folgenden Beschluss:  
 
Dem in der Begründung dargestellten Verfahren zum städtebaulichen Wettbewerb 
„Neubau Bezirksrathaus Rodenkirchen“ wird mit folgenden Änderungen zuge-
stimmt. 
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1. Die nicht für die Zwecke des Bezirksrathauses benötigten Flächen 
werden als Wohnflächen geplant. Im Erdgeschoss soll außerdem in 
geringem Umfang eine gastronomische Nutzung möglich sein. 

2. Die Verwaltung wird gebeten Verhandlungen mit der Landesregierung 
aufzunehmen, mit dem Ziel, 25 % öffentlich geförderten Wohnungsbau 
zu ermöglichen. 

3. Der Neubau ist im Passivhausstandard zu errichten. 
4. Der Platz vor dem Bezirksrathaus soll weitgehend von Stellplätzen 

freigestellt werden, lediglich ein Warteplatz für Taxen, Behinderten-
parkplätze und 5 Kurzzeitparkplätze sollen oberirdisch realisiert wer-
den. Ziel ist es ein gut gestalterisches Entree für das Bezirksrathaus 
zu schaffen und die Aufenthaltsqualität des Platzes ist zu steigern. 

5. Bei der Auswahl der einzuladenden Architektenbüros sollen solche, 
die in anderen Verfahren schon mehrfach aufgefordert wurden, durch 
Büros ersetzt werden, die über Referenzen verfügen, und bislang noch 
nicht berücksichtigt wurden. 

6. Die Verwaltung wird gebeten, im Zusammenhang mit dem stadtweiten 
Konzept für öffentliche Toilettenanlagen die Einrichtung einer solchen 
Anlage im Zusammenhang mit dem neuen Bezirksrathaus zu prüfen. 

 
Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich zugestimmt gegen die CDU-Fraktion bei Ent-
haltung der FDP-Fraktion 
 
 

4.2 Halbjahresbericht gemäß § 45 der Geschäftsordnung des Rates und 
der Bezirksvertretungen für die Zeit vom 01.01.2008 bis 30.06.2008 

 5101/2008 
 
Beschluss: 
 
Der Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft nimmt den vom Oberbürgermeister gemäß 
§ 45 der Geschäftsordnung des Rates und der Bezirksvertretungen für die Zeit vom 
01.01.2008 bis 30.06.2008 erstatteten Bericht für den Bereich des Betriebsausschus-
ses Gebäudewirtschaft zur Kenntnis (S. 174 – 176, 184, 185, 283 - 285, 287/288, 329, 
477 – 480). 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 

5 Vorberatungen (Beschlussorgan Rat oder anderer Ausschuss) 
  
 
5.1 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2007 der Gebäude-

wirtschaft der Stadt Köln 
 4947/2008 
 
Beschluss: 
 
Der Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft empfiehlt dem Rat wie folgt zu be-
schließen: 
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1. Der Rat stellt gem. § 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(EigVO) i. V. m. § 4 der Betriebssatzung der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln den 
Jahresabschluss zum 31.12. 2007 der Gebäudewirtschaft der Stadt Köln fest und 
beschließt, den Jahresüberschuss von EUR 43.133.585,54 vollständig an den 
Haushalt der Stadt Köln abzuführen. 

2. Dem Betriebsausschuss und der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
3. Der Rat beschließt gemäß § 10 Abs. 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen i. V. m. § 4 der Betriebssatzung der Gebäudewirtschaft der 
Stadt Köln zur Finanzierung der Abführung an den städtischen Haushalt von ins-
gesamt EUR 46.607.200,00 eine Entnahme aus der Kapitalrücklage in Höhe von 
EUR 3.473.614,46. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich zugestimmt gegen die FDP-Fraktion 
 
 
 

 

- Ende des öffentlichen Teils - 


